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Thema: Seminarort  
Ambiente im Holiday Inn in München 
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Thema: Seminar-Einstieg  
 Begrüßung. 

 

Thema: Seminar-Einstieg  
 Der allgemeine Ansatz. 

 
 
 



Seite 4 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Thema Seminar-Planung   
Die Zeiten. 

 

 

Thema Seminar Planung   
Die Inhalte und der rote Faden. 
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Thema: Seminardesign  
 Der Fokus liegt auf Praxis-Übungen. 
 

 

Thema: Seminardesign  
 Der Fokus liegt auf wenigen zentralen Themen. 
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Thema: Seminardesign  
 Der Fokus liegt auf Praxis-Übungen. 
 

 

Thema: Seminardesign  
 Der Fokus liegt auf wenigen zentralen Themen. 
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Thema: Einstieg  
Vorstellungsrunde mit den Zielen und 
Erwartungen der Teilnehmer. 

 
 

Thema: Einstieg 
Tisch mit Fotos zur aktuellen Stimmung. 
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Thema: Seminarplanung  - Abfrage der Lernziele der TN 
Die konkreten Lernziele der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer. 
(Namen wurden für diese Unterlage anonymisiert) 
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Thema: Einstieg: Fragetechnik  
Fragekompetenz ist mehr als reine Technik – sie 
beinhaltet auch eine bestimmte innere 
Grundhaltung. 
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Thema: Merkmale guter Fragen   
Frage des Trainers an die Teilnehmer  für eine erste 
Gruppenarbeit. 
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Thema: Merkmale guter Fragen   
Antworten der drei Teilnehmer-Gruppen. 
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Thema: Merkmale guter Fragen   
Gedanken des Trainers – Teil 1. 
Offenheit der Antwort: d.h. der Fragende erhält nicht 
seine Sicht bestätigt sondern bekommt neue Impulse 
und Perspektiven! 

Thema: Merkmale guter Fragen   
Gedanken des Trainers – Teil 2. 
Optimale Länge der Frage: 7 Worte. 
(Wird die Frage länger vergisst bzw ergänzt der 
Antwortende Teile.) 
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Thema: Grundlagen der Kommunikation allgemein   
a) „Man kann nicht nicht kommunizieren“ 
b) Wichtiger als der Inhalt ist das nonverbale Verhalten 
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Thema: Arten von Fragen  
Generell gibt es 3 Grund- und 3 Sonderformen: 
offene, geschlossene und alternative Fragen, 
sowie hypothetische, zirkuläre und skalierende.  
(Flipchart aus einem früheren Seminar) 
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Thema: Zuhören  
Zuhören ist eng mit gutem Fragen verbunden 
und stellt eine unabdingbare Voraussetzung dar. 
(Vgl: Techniken des Aktiven Zuhörens) 
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Thema: Gruppenübung - Aufgabenstellung 
Die Teilnehmer nehmen abwechselnd 
verschiedene Rollen ein und reflektieren die 
Funktion von offenen/ geschlossenen Fragen. 
 

 

Thema: Gruppenübung - Durchführung 
Die innere Struktur der Übung. 
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Thema: Ergebnisse der Übung   
Die Antworten der zwei Gruppen. 
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Thema: Merkmale offener und geschlossener Fragen   
Ausmoderation des Trainers: Die Vor- und Nachteile 
der veschiedenen Fragearten. 
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Thema: Offene und geschlossene Fragen  
Ideal wäre es 80% offen und 20% geschlossen 
zu fragen. Leider ist es in der Praxis genau 
umgekehrt. 
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Thema: Doppelter Fragetrichter  
Repräsentiert den ideal-typischen Ablauf von 
Fragen im Ablauf eines Gesprächs: 
> zuerst ganz öffnend, flexibel, 
> dann offen, aber zielgerichtet, 
> dann geschlossen, für Entscheidungen. 
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Thema: Das übergeordnete Frage-Modell  von QUESTICON 
Es gibt zwei Grunddimensionen – Macht und Intension. 
Sie spannen ein 4-Felder Feld auf. 
Daraus abgeleitet kann man vier Fragestile unterscheiden. 
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Thema: Individuelle Strategien im übergeordneten Frage-Modell  
Selbsteinschätzung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer in Bezug 
auf ihr eigenes Frageverhalten. 
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Thema: Übung zum Thema Fragemacht. Erste 
Aufgabenstellung. 
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Thema: Gruppenübung zum Thema Fragemacht 
Antworten der ersten Gruppe. 
 

 

Thema: Gruppenübung zum Thema Fragemacht 
Antworten der zweiten Gruppe. 
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Thema: Fragedruck  
Techniken, durch die man eine Frage  mehr oder 
weniger druckvoll gestalten kann.  
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Thema: Formen von offenen Fragen (Musterlösung) 
Beachtenswert ist die Vielfalt und die spezielle 
Anwendung  verschiedener Spezial-Formen.  
(inwieweit/inwiefern, woran, woraus, ...) 
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Thema: Alternativen zur Warum Frage  
Die Cluster  mit Alternativ-Formulierungen zur 
Warum-Frage.  

Thema: Problem der  Warum Frage  
Sie ist im Kern zwar logisch sinnvoll,  
wirkt im Alltag aber oftmals sehr bedrängend..  
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Thema: Systemische Fragetechniken – Allgemein- Teil 1 
Hintergründe und Aspekte: 
Abgrenzung der Begrifflichkeit SYSTEMISCH von 
SYSTEMIATISCH 

Thema: Systemische Fragetechniken –Allgemein- Teil 2 
Weitere Hintergründe des systemischen Fragens 
und die drei Grundformen. 
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Thema: Systemische Fragetechniken – Allgemein Teil 3 
Jede Person hat ihre subjektive Sichtweise auf die 
Dinge! 

Thema: Systemische Fragetechniken – Allgemein Teil 4 
Ein Ziel des systemischen Fragens ist die gezielte 
– positive - Irritation bestehender Sichtweisen und 
Konzepte. 
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Thema: Systemische Fragetechniken   
Die drei klassischen Grundformen.  
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Thema: Skalierende Fragen - Grundkonstruktion 
Durch skalierende Fragen werden 
Differenzierungen in der Ausprägung von 
Zuschreibungen vorgenommen. 
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Thema: Hypothetisches Fragen – Ansätze 
Grundkonstruktion der Fragen:  
> Einleitung 
> Fiktion 
> Folge 
 

 

Thema: Hypothetisches Fragen – Formen 
Mögliche Konstruktionen auf dem Zeitstrahl. 
Wichtig: Man kann sie nicht nur in die Zukunft 
richten, sondern auch rückwärtig. 
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Thema: Zirkuläres Fragen – Konstruktion 
Generell bezieht man die vermutete Fremd-
Perspektive einer weiteren Person mit ein. 
 

Thema: Zirkuläres Fragen – Konstruktion 
Fragen in Bezug auf die Beziehung zwischen 3 
Personen: Es gibt 3 mögliche Frageachsen. 
Spannend ist der Ansatz: „Was meinen Sie wie 
sie auf mich wirken...?“ 
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Thema: Gruppenarbeit  
Ergebnisse der der ersten Gruppe 
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Thema: Gruppenarbeit  
Ergebnisse der der zweiten Gruppe 
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Thema: Systemische Fragen – Anwendung / Analogie 
Systemische Fragen sind wie eine weite Flanke: 
Ein Seiten-wechselnder Pass im Fußball: Sie 
eröffnen neue Räume ... 
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Struktur und Dramaturgie des Seminars 
 
 
Legende: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Trainerinput Kennzeichen einer 
guten Frage /  
Das QUESTICON Fragemodell 

2.   Tag 
 

1.   Tag 
 

Vorstellungsrunde mit Fragen 
 

Begrüßung /Organisation 

Gruppenarbeit: Kennzeichen 
einer guten Frage 
Vorstellungsrunde mit Fragen 

 
 
Kleingruppenübung: Coaching 
übung mit offenen und 
geschlossenen Fragen  

Tagesabschluss / Resümme  

Trainerinput : Verwendung 
offener und geschlossener 
Fragen  

Trainerinput / Theorie 

Übung / Anwendung 
Fragen 

Warming Up Übung  
„Was bin ich“ - Rateübung 

Grundlagen des systemischen 
Fragens - 
Die zentralen Fragearten 
 

 
Kleingruppenübung:  
Anwendung der systemischen 
Fragen in einer Case-Study  

Ausmoderation / Ergänzungen 

 
 
Kleingruppenübung: Coaching 
übung mit allen erlernten 
neuen Fragearten  

Seminarabschluss / Transfer  
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Allgemeine Eindrücke aus dem Seminar 
(Personenfotos) 

 
Die Personenfotos wurden hier aus Datenschutzgründen und zum 

Schutz der Persönlichkeit bewusst unkenntlich gemacht! 
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... zum Vertiefen ... 
 
 
Seit Anfang 2014 hat QUESTICON durch Andreas Patrzek eine regelmäßige Präsenz auf dem Online Portal Fokus-Online und veröffentlicht 
regelmäßig Experten -Texte zum Thema Gesprächsführung und Fragetechnik. 
 
Link: http: www.focus.de/wissen/experten/andreas_patrzek/ 
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… und zum Nachlesen ... 
 
 
In meinem 2015 erschienenen Buch (seit 2017 in zweiter Auflage) beschreibe ich in kompakter Form mit vielen anschaulichen Praxis-Beispielen 
die Grundlagen systemischen Fragens. 
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Vielen Dank für Ihr Engagement und Interesse  
und 

viel Erfolg beim Umsetzen in der Praxis! 
 

 

 


